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Diele maljge&enbe Urteile bon heröorragenben fÇa<^ïeuten über
biefe neue Ladung „gfric'ion»8:fs" glanjenb auggefallen finb.

„3frictiot!»8efs" ift eine neue g-etlcompoftlion fijrupöfer
(5onjifleng unb" Ijat bie bigler an anberen ©djmiermitteln
ntdjt beobachtete @igenfd)aft, big p einer Temperatur bon
250° C. feine urfpifitigHdje ©onfiftetij nnb @igenfdE)aft als
Schmiermittel nicht su beränbern.

SDieS ift nun bag higher unerreichte Steal eineg ©topf»
büchfenffiteg, ba alle higher in bie ©topf&üchfen gebrachten
©chmieim'itel infolge ber hohen Temperatur fdjmolsen, unter
Dem auf ihnen laftenben Srud emftoffen unb auf biefe

SGBeife bie in bie ©tcpfbi'tdjfen eingelegten §anf», SaumœoH»
unb 3lSbeftgöpfe fchon nach lurent (Sange ber iUtafchine aug»

ircdneien. SBoHie man : un bie ßeifiunggfähigte t ber Tampf»
uiafchine möglidift gut augrüfeen, fo toar man gejmungen,
bte ©topfbüdjfenpadMigen fehr oft p erneuern, mag unter
Umfiänben mit bebcutenben Dpfern an ®elb unb 3-it bei»

bunben mar, unb pbem auch häufig p iö.triebgftörungen
Hnlafs gab.

Hufeer bem ©topfbüdjfenfett „ fÇriction=Sefe" merben auch

fertiggcflochtene, mit „fÇriftion-8efe'' imprägnierte Sßadungen
-in allen ®imenfionen aug italtcuifchem §anf unb Slgbeft

geflochten, angefertigt.
aiian erreicht beim SDtafbhinenbetriebe burch Slnmetibung

Don „jjr'c ioutß.fs" pm SS.'.p d:n ber ©Icpfbü^fen folgenbe
SSorietle :

1. 3i'ierfparniS, ba bie SSerpadung mit „gfr'ction=ß h"
minbefteng 3—4 mal länger bichit hält, mle febe anbere

Rodung, baher bag SBerpacfen in 8—4 mal längeren 3*tt»
interbaden gefchteht. S3et Slnmenbung ber mit „gdction-
ßejj" imprägnierten unb geflochtenen §anf» unb Slgbeft-

padungen erfpart man aufjtrbem bag umftänbliche 3mp äj=
nieren unb flechten ber SamumoH» ober föanfjöpfe unb

^Demontieren ber 3Jîafd&ine.

2. ©chonung ber arbeitenben 3Jlafdjinenteile, ba „gfr'ction*
ßefe" garantiert fäurefrei, baher auch u4<häoli<h für bte

feinften 3Jiafdf)lnenteiIe ift.
3. Srafterfparnig, unb prar in gans bebeutenbem äftafe?,

meil ,,|Çriclion--8eh" fehr fchmierfähig ift, unb megen ber bei

hohen Temperaluren unberänberten ©onfiftens bie ©topf--

bücbfen nicfst fo ftarî angezogen merben muffen, mie bei

anberen higher bermenbeten Ladungen, um ein boüftänbigeg

Hbbtdjten beg Tampfraumeg hetpftellen. (Singehenbe 3cibi»

•catoiSoerfuche an Tawpfmafdjinen haben cbtbent ermiefen,

bafe bie ßeiftunglfähigleit berfelben burch Slnloenbung bon

„f5rici!on=ßth" um 15—20 % "bäht merben £ann, ohne

einen größeren Tampfbrud auf bie Kolben einroirfen laffen

p muffen.
Hug biefen oben angeführten fünften refultlert eine be=

beutcnbe ©elberfparnig an ^pei^material unb manueller Hrbeit?»

leiftung unb haben ftdj, bon biefen IDlotiben geleitet, bereits

bie bebeutenbfien ©labliffementg beranlafet gefehen, bte neue

Ißadung „gfricliott'ßtfe" anproenben unb erfreut fid) bieftl&e

einer pfeljenbg immer gröfjer merbenben SBerbreitung.

„$r?ctton»ßef3" ©topfbüchfenfeit, fomie £anf» unb Slgbeft»

padung mit „3rfction=ßtfs" imprägniert, liefert bte girma
Stlfreb SBinterhalter pm „Sfieerpferb", ©t. ® allen.

Jlu$ te Urans - für Mr Jfraris
Stögen.

364. S3o fönnte matt in ber Schweis Ohrtrommeln (.Tim-
:pang) bon Sabril (Ricolfon u. Sie. in t(3ati§ besietjen?

365. 33er liefert cirla 80—40 m3 Sautannen unb p welchem

greife per m» franfo Emmen ober Emmenbrücle? Offerten nimmt
entgegen 3of. SGBtjber, ©ägerei unb §oIshonbtung, Emmen b. Sutern.

366. 2Bel<be girrna berfertigt gemunbene ©äulen p einem

Seitenwagen? Offerten p richten an SSielanb, 33agner, ©hur.
367. §83er liefert garantiert folibe ®olsHöpfet für ©tein»

cfiauer Offerten an ba§ Saugefd)äft ®. Sirnet, Susern.
368. 38er hat (Räber auf SRaji su bergeben, folibe Slrbeit?

369. 33er liefert al§ ©pesialität Slechfannen sum Tranä»
port bon öelfarben, Saclen u. bgl.

370. §Ser liefert maffetbtdfte ©ementfarben
371. 28er liefert Einrichtungen sum Stauen bon Schrauben

nnb anbern SRaffenarfiteln
372. 33er liefert Heinere Seinwanbfäife, 18 X 19 cm unb

15x28 cm in grofjen Soften?
373. 2Ba§ für Erfahrungen macht man mit ber fchmeb.

Sötlampe La. U. ©ieSbesügliche, gewiffenhafte Slultunft erbittet
Slug, ©amper, med) 33erfftätte, S3ängt t®h«rgau).

374. 2Ran hat ein gans Ijölserneg ©ebäube, bag sum gröfjten
Teil nicht unterleüert ifi unb nun im Erbgefcpofj bom |>au§f<hmamm
ftarf angegriffen ifi. 2Ba§ ift bagegen su ttjun? ®em Slntwort»
geber beften ®ant sum boraug.

375. 38er liefert gufteiferne Tifhfühe? Offerten an Satent»
©cff.'lfabiif @t. SOiargrethen (®t. ®aüen).

376. 33er tonnte SUtälunft geben, auf welche SBetfe man
neue unb alte gutirmeife genau auf Sapter al§ 3s'<huung bringen
fann ^holographieren ift su teuer. ®o!ber, ©haifenfabritant,
Oberuswil.

377. 33er ift Sieferant bon fehemen Tannen-fRunbfchinbeltt
bon 6 cm Sreite SKufter mit Offerte an Slöcfjtinger, ®ad)beder,
3Balb fScb.)

378. SS.elcpegirmen liefern auSgeseichnete §olsbearbeitung§=
mafdjinen? @efl. Eingaben finb unter 3£r. 378 an bie EjpebtHon
b. SI. su richten

379. 33eld)e girmen liefern folibe Sdtols ober Senstn«
motoren, 8 HP ©tfl. Offerten mit Sreiäangabe finb unter 9lr. 379
an bte Epebition b. SI. su richten.

380. 28er lünnte einem jungen, ftrebfamen SSKann, ber mit
^obelmafd)inen neueften SpftemS oerfehen ift, girmen angeben,
bie ftetS Slbnehmer bon §obclwaren, wie Sobenbrettern, Kraïïen*
täfer, (Riemen 2C., wären, aber nur fiebere, sablunggfäfitge girmen
SlüfäHige SOlitteiiungen, Offerten, Slnmelbungen möge man unter
Str. 880 an bie ©fpebition fenben.

381. 33ie biete ÜRinutenliter 2Baf)"er finb erforberlich, ftm
bei 50 Steter ©efäü unb 600 m Seifungêlânge 3 ißferbeträfte su er«
halten 2Bie weit müftten bie su oerwenbenben Seitungäröhren fein

388. 33o besieht man Weifje ©laStugeln, Welche bte garhe
nie betlieren, unb su welchem Sßrei§, ungefähr 22—24 mm ®urd)»
meffer?

383. 33er liefert felbgerätliche Stafchinen, fowie O&ftpreffen,
Siühlcn, gutierfd)neibmafd)inen tc. einem foliben ©chloffermeifter
Sum 28ieberoerfauf

384. 28er liefett juberläfftge (Regulatoren für Heinere §och»
bruefturbinen, 10 HP? Ober hat jemanb einen gebrauchten su ber«
laufen? Offerten an Hamm, „SRö&li", Slurg.

385. 33er liefert Scntilatoren mit Turbinchen fürSdjmiebe«
feuer unb finb folche su empfehlen?

fSlitttoovtea.
Sluf grage 249. Ernfi goütnger u. ©te„ mechantfcheg §ols«

bearbetcungggefcbäft, in Surgborf, wären in ber Sage, su entfpreeberi
unb wünfehen mit gragefieüer in Horrefponbens su treten,

Sluf grage 325. ©in ©chleifftein oon 2 SReter ®urçhmeffer
barf in einer Stinute 100 Touren machen. ©d)Ieiffieine in jeber
beliebigen ©röhe liefert bie ©teinhanblung oon 33we. ©, geftbli,
Slffoltern a. 81. (Rad) 23unfd) werbe Shnen gern eine (ßretglifie
SUfenben.

Sluf grage 345. ®oppcl- unb ©infaöhfchilfgewebe liefert bie
©chilfrohrgewebefabrif bon g. Slümenbtnger, §orn (Tfjurgau).

Sluf grage 348. ©ebrauchteS nnb neue§ (Rollbahngeletfe, fo«
wie (Rollwagen, ®rehfd)eiben, §S3eichen 2C. in oerfchtebenen ©pur»
weiten holten in grofjen Sofie« ftetS auf Sager unb liefern jebe§
Quantum : (Roetfcbi u. 2Reier, ©ifengaffe 3, ÏJûrid) V.

Sluf grage 349. 33enben ©ie fich gefl. an bie girma Eb.
SReier, Süttd) I, SRülftegaffe 13.

Sluf grage 350. Sei einer Trudfjofje bon 50 SReter finb
Eementröbren niebt mehr suläffig. 2Benben ©te fich betr. fchmieb«
eifernen (Röhren an Eglt u. ©te., SRafchtnenfabril in Tann b. (Rüti
(güridi), welche fotehe (Röhren al§ ©pesialität bauen.

Sluf grage 352. ©leltrifche Säuteapparate, fomie alle anbern
Sebarfgartilel für ©onnerien, Telephon« unb Seleudjtungganlagen
liefert fehr billig Fabrique d'Ebauches, Branche électricité,
Sonceboz.

Sluf grage 353. geichnnngen unb Entwürfe bon lompletten
ard)iteltonifd)eit SRänteln bon Sabemannen für jebe ©otsart unb
in jeber ©titridjtung, fowie folclje für Toilettenfchränle tc. liefert
ba§ SlrChitetturbnreau für San« unb SRöbelfdjretnerei bon St. ©chirid),
(Reumartt 6, gürich I.

Sluf grage 354. Sie erhalten birette Offerte. 3- 33alther u.
©ie., tedjn. ©efchäft, gürich I.

Sluf grage 355. ©ie erhalten birelt bte gemünfdjte Offerte.
3 SBalther u. ©ie., tedftt. ©efchäft, Qürich I..

Sluf grage 357. ©ie erhalten birelt bie gemünfcf)te Offerte.
3- SBattljer «. ©ie-, techn. ©efchäft, gürich I.
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viele maßgebende Urteile von hervorragenden Fachleuten über
diese neue Packung „Fric ion-L ß" glänzend ausgefallen sind.

„Friction-Leß" ist eine neue Feticomposttion syrupöser
Konsistenz und hat die bisher an anderen Schmiermitteln
nicht beobachtete Eigenschaft, bis zu einer Temperatur von
250° 0. seine ursprüngliche Konsistenz und Eigenschaft als
Schmiermittel nicht zu verändern.

Dies ist nun das bisher unerreichte Ideal eines Stopf-
büchsenfettes, da alle bisher in die Stopfbüchsen gebrachten
Schmierm'ttel infolge der hohen Temperatur schmolzen, unter
dem auf ihnen lastenden Druck entflossen und auf diese

Weise die in die Stopfbüchsen eingelegten Hanf-, Baumwoll-
rund Asbcstzöpfe schon nach kurzem Gange der Maschine aus-
trockneten. Wollte man r uu die Lcistungsfähigke t der Dampf-
Maschine möglichst gut ausrützen, so war man gezwungen,
die Stopfbüchsenpackungen sehr oft zu erneuern, was unter
Umständen mit bedeutenden Opfern an Geld und Zeit ver-
bunden war, und zudem auch häufig zu B.triebsstörungen
Anlaß gab.

Außer dem Stopfböchsenfett „Friction-Leß" werden auch

fertiggeflochtene, mit „Friktion-Leß" imprägnierte Packungen
in allen Dimensionen aus italienischem Hanf und Asbest

geflochten, angefertigt.
Man erreicht beim Maschinenbetriebe durch Anwendung

von „Fix ion-L ß" zum V rp à der Stopfbüchsen folgende
Vorierle:

1 Zeitersparnis, da die Verpackung mit „Frstt!on-L ß"
mindestens 3—4 mal länger dicht hält, wie jede andere

Packung, daher das Verpacken in 3—4 mal längeren Zeit-
intervallen geschieht. Bet Anwendung der mit „Friction-
Leß" imprägnierten und geflochtenen Hanf- und Asbest-

Packungen erspart man außerdem das umständliche Imp äz-
nteren und Flechten der Baumwoll- oder Hanfzöpfe und

Demontieren der Maschine.
2. Schonung der arbeitenden Maschinenteile, da „Fr'ction-

Leß" garantiert säurefrei, daher auch unschädlich für die

feinsten Maschinenteile ist,

3, Kraftersparnts, und zwar in ganz bedeutendem Maße,
weil „Friction-Leß" sehr schmiersähig ist, und wegen der bei

hohen Temperaturen unveränderten Konsistenz die Stopf-
büchsen nicht so stark angezogen werden müssen, wie bei

anderen bisher verwendeten Packungen, um ein vollständiges

Abdichten des Dawpfraumes herzustellen. Eingehende IM-
vatoisversuche an Dampfmaschinen haben evident erwiesen,

daß die Leistungsfähigkeit derselben durch Anwendung von

„Friction-Leß" um 15—20 °/g erhöht werden kann, ohne

einen größeren Dampfdruck auf die Kolben einwirken lassen

M müssen.

Aus diesen oben angeführten Punkten resultiert eine be-

deutende Geldersparnis an Heizmaterial und manueller Arbeit?-

leistung und haben sich, von diesen Motiven geleitet, bereits

die bedeutendsten Etablissements veranlaßt gesehen, die neue

Packung „Friction-Leß" anzuwenden und erfr-ut sich dieselbe

einer zusehends immer größer werdenden Verbreitung.

„Friction-Leß" Stopfbüchsenfett, sowie Hanf- und Asbest-

Packung mit „Friction-Leß" imprägniert, l-efert die Firma

Alfred Winterhalter zum „Meerpferd", St, G allen.

Aus der Urans - Für die Urans
Magen.

364. Wo könnte man in der Schweiz Ohrtrommeln (Tim-
pang) von Fabrik Nicolson u, Cie, in Paris beziehen?

365. Wer liefert cirka 30—40 m» Bautannen und zu welchem

Preise per m» franko Emmen oder Emmenbrücke? Offerten nimmt
entgegen Jos. Wyder, Sägcrei und Holzhandlung, Emmen b. Luzern,

366. Welche Firma verfertigt gewundene Säulen zu einem

Leichenwagen? Offerten zu richten an Wieland, Wagner, Chur,
367. Wer liefert garantiert solide Holzklöpfel für Stein-

chauer? Offerten an das Baugeschäft G. Arnet, Luzern.
368. Wer hat Räder auf Maß zu vergeben, solide Arbeit?

369. Wer liefert als Spezialität Blechkannen zum Trans-
Port von Oelfarben, Lacken u, dgl,?

376. Wer liefen wasserdichte Cementfarben?
37t. Wer liefert Einrichtungen zum Bläuen von Schrauben

und andern Massenartikeln?
378. Wer liefert kleinere Leinwandsäcke, 13 X 18 orrr und

15x28 orrr in großen Posten?
373. Was für Ersahrungen macht man mit der schwed.

Lötlampe I-»- II, Diesbezügliche, gewissenhafte Auskunft erbittet
Aug. Gamper, mech Werkstätte, Wängi (Thurgau),

374. Man hat ein ganz hölzernes Gebäude, das zum größten
Teil nicht unterkellert ist und nun im Erdgeschoß vom Hausschwamm
stark angegriffen ist, Was ist dagegen zu thun? Dem Antwort-
geber besten Dank zum voraus.

375. Wer liefert gußeiserne Tischfüße? Offerten an Patent-
Scsstlsabnk St. Margreihen lSt, Gallen).

376. Wer könnte Auskunft geben, auf welche Weise man
neue und alte Fuhrwerke genau auf Papier als Zeichnung bringen
kann? Photographieren ist zu teuer. Dolder, Chaisensabrikant,
Oberuzwil,

377. Wer ist Lieferant von schönen Tannen-Rundschindeln
von 6 orrr Breite? Muster mit Offerte an Blöchlinger, Dachdecker,
Wald lZch.)

378. Welche Firmen liefern ausgezeichnete Holzbearbeitungs-
Maschinen? Gest, Eingaben sind unter Nr, 378 an die Expedition
d, Bl, zu richten

379. Welche Firmen liefern solide Petrol- oder Benzin-
motoren, L Hl? Gest, Offerten mit Preisangabe sind unter Nr, 379
an die Expedition d, Bl. zu richten.

386. Wer könnte einem jungen, strebsamen Mann, der mit
Hobelmaschinen neuesten Systems versehen ist, Firmen angeben,
die stets Abnehmer von Hobelwaren, wie Bodenbrettern, Krallen-
täfer, Riemen ec., wären, aber nur sichere, zahlungsfähige Firmen?
Allfällige Mitteilungen, Offerten, Anmeldungen möge man unter
Nr, 380 an die Expedition senden.

384. Wie viele Minutenliter Wasser sind erforderlich, pm
bei 50 Meter Gefäll und 600 m Leitungslänge 3 Pferdekräfte zu er-
halten? Wie weit müßten die zu verwendenden Leitungsröhren sein?

388. Wo bezieht man weiße Glaskugeln, welche die Farbe
nie verlieren, und zu welchem Preis, ungefähr 22—24 mm Durch-
messer?

383. Wer liefert feldgerätliche Maschinen, sowie Odstpreffen,
Mühlen, Futterschneidmaschinen rc, einem soliden Schlossermeister
zum Wiederverkauf?

384. Wer liefeit zuverlässige Regulatoren für kleinere Hoch-
druckturbinen, 10 H?? Oder hat jemand einen gebrauchten zu ver-
kaufen? Offerten an Kamm, „Rößli", Murg.

385. Wer liefert Ventilatoren mit Turbinchen für Schmiede-
feuer und sind solche zu empfehlen?

Wnttvoiîtetî.
Auf Frage 849. Ernst Zollinger u, Cie„ mechanisches Holz«

bearbeiiungsgeschäst, in Burgdorf, wären in der Lage, zu entsprechen
und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 385. Ein Schleisstein von 2 Meter Durchmesser
darf in einer Minute 100 Touren machen, Schleifsteine in jeder
beliebigen Größe liefert die Steinhandlung von Wwe, C, Feybli,
Affoltern a. A, Nach Wunsch werde Ihnen gern eine Preisliste
zusenden.

Auf Frage 345. Doppel- und Einfachschilfgewebe liefert die
Schilsrohrgewebesabrik von I, Allmendinger, Horn (Thurgau),

Auf Frage 348. Gebrauchtes und neues Rollbahngeleise, so-
wie Rollwagen, Drehscheiben, Weichen rc. in verschiedenen Spur-
weiten halten in großen Posten stets auf Lager und liefern jedes
Quantum: Roetscki u. Meier, Eisengasse 3, Zürich V,

Aus Frage 349. Wenden Sie sich gefl, an die Firma Ed.
Meier, Zürich I, Mühlegasse 13,

Auf Frage 356. Bei einer Druckhöhe von 50 Meter sind
Cementröbren nicht mehr zulässig. Wenden Sie sich betr. schmied-
eisernen Röhren an Egli u, Cie,, Maschinenfabrik in Tann b, Rüti
(Zürich), welche solche Röhren als Spezialität bauen.

Auf Frage 358. Elektrische Läuteapparate, sowie alle andern
Bedarfsartikel für Sonnerien, Telephon- und Beleuchtungsanlagen
liefert sehr billig ?s,brigus ci'Dbauobss, Lranolro êlsotrisitê,
8c>rresbc>2.

Auf Frage 353. Zeichnungen und Entwürfe von kompletten
architektonischen Mänteln von Badewannen für jede Holzart und
in jeder Stilrichtung, sowie solche für Toilettenschränke rc, liefert
das Architekturbureau für Bau- und Möbelschreinerei von A. Schirich,
Neumarkt 6, Zürich I,

Aus Frage 354. Sie erhallen direkte Offerte. I, Walther u.
Cie., techn. Geschäft, Zürich I,

Auf Frage 355. Sie erhalten direkt die gewünschte Offerte.

I Wallher u. Cie., techn, Geschäft, Zürich I.
Aus Frage 357. Sie erhalten direkt die gewünschte Offerte.

I. Wallher u. Cie,, techn. Geschäft, Zürich I.
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Sluf grage 358. ®ag fßferbeffalletnrtdjtungggefcpäftSb.SKielter
irt SSintertpur liefert 3Siepfelbfitränfe«SSorri<ptungett.

Sluf grage 359. ©cpilfropr liefert bie ©cpilfroprgemebefabrit
Don 3- üiHmenbinger, §orn (ïpurgau), per S3unb g-r. 1.10 ab §orn.

3luf grage 361. SBenben Sie fiel) gefl. att bie girma ©b.
Weier, Qüricp I, Wüplegaffe 13, Sact« urtb garbroarenpanblung.

Sluf grage 363. Unter gegebenen SSerpäitniffen roerben Sie
jur ©ijielung Bon l'/s HP ctrta 365 Siter SBaffer per Winute
nötig paben. SRäpere Slugtunft, foroie Berbinblicpe Offerten erteilt
grip SRarti, Ssintettpur.

Sluf grage 363. ©in größeres SSutterferfotbert jum 53e«

trieb 1/4 fßfer betraft unb biefe bei 21/2 Sltmofpp. ®xuct 60 litter
per SDÎinute. ®er ©efäUöerluft burcp bte 1350 m lange IRöpren«
leitung ift für biefeg {leine SSafferquantum unbebeut'enb, taum
1 m, 58orauggefe|t ift, bie Xurbine fei leicpt laufenb unb Slug«
laufmünbung für eine to {leine 28affermenge (onftruiert. B.

®d)ulf)au<i6ott treiben, Konfurrenjeröffnung über bie Er»
ftetlung ber 3iMmcrntannéavbettcti. ffsläne unb äauuotfcpriften
tonnen beim fßräfibenten, Çerrn Kantongrat ®ietricp in Reiben,
eingefepen roerben. ©ingabefrift big 5. Sluguft 1898.

SJtnlcrnrbeit. ®ie ©cbuloorfteperfipaft ©Igg eröffnet Kon«

furrenj über ben äußern genfteranfitiep beg ©cpuipaufeg. ®ieg«
bejüglicpe Offerten finb Berfcploffen mit ber Sluffiprift „SRalerarbeit
am ©cpulpaug ©tgg" big 4. Sluguft an fjerm ©diulgutgoerroalter
33ücpi eiupgeben, too aud) bie 58orfcï)riften eingefepen merben
tonnen.

SSnftcrbctforgung ©ofjau (©t. ©allen). ®ie SBafferoer-
forgungg«@efettfcpa|t ©ofjau eröffnet Konturrenj über:

1. ®ie Slugjiiprung Bon Oueüfaffunggarbeiten in ©cproänberg
(©emeinbe fjeriSau);

2. ®ie SSergröferung beg „8äifcpen".fReferootrg um 300 ml
gacpfunbtge Seroerber merben eingelaben, ißtäne unb S3ebtng»

ungen bei 2. Kütfieiner, Sugenieur, in ©t. ©aüen, einjufepen, mo>

felbft auip bie ©ingabeformulare bejogen met ben tonnen, ©nbe
beg ©ingabeterming 6. Sluguft 1898. ®ie Eingaben finb fcpriftlicp
unb Berfcploffen beut fßräfiöenten ber SG3affe.reerforgungë=@efeQf(±)aft
©opau, §errn Stationalrat ©taub in ©ofjau, eiupreitfien.

Sönffetberforgung fRtjfon (®öjjtpal) :

1. Zuleitung pm IReferßoir, Bon ber ©entralbrunnenftube big

pm OîeferBoir.
2. 3roeitammer<9îeferBoir Bon 800 Sfubifmeter Snpalt.
3. fRöprennep Bon ca. 3'iOO SReter Sange mit 24 ftpbranten.
4. ©rabarbeit.
5. Zuleitung &n &en Käufern big unb mit Slbfcplujjpaptten.
6. §augleitungen.

©ingaben für bag ©anje, fomie für einjelne Slrbeiten finb
fdjriftlid) unb Berfcploffen mit ber Ueberftprift „SBafferoerforgung
fRpfon" big pm 8. Sluguft an Seprer §od)ftrafjer p titpfen, roo«

felbft auep Sßläne unb Sfauoorfcpriften pr ©infiebt offen liegen
unb Slugtunft erteilt mirb, fomie auep bie faejüglitpert ©ingabe«
formulare bejogen roerben tonnen.

©rfjloffcrarbciten. 3um 9'ieubau beg ©efdjäftgpaufeg für
ben SSerbanb oftfdjroeiger. lanbmirtfcpaftlicper ©enoffenfepaften an ber
©ipaffpauferfirape SÜiintertpur finb bie Sieferungen oon Klammern,
©cblaubern, ©eprauben unb gugftangen p Bergeben. Offerten, per
Kilogramm berechnet, finb big pm 1. Sluguft p ftnben an gung
u. SBribler, Slrcpitetten, SSintertpur.

Spengler« »«J> ®o«^ÖetfcrnrPeit (ebent. ©epieferbebatpung)
beg neuen SSereingpauteg an ber Sämmligbrunnftrape ©t. ©aüen.
©iegbepglicpe Sluêmafje unb S3ebingungen tonnen bei §errn Sl-

©cpmib, Slrcpitett, Oberftrape, eingefepen merben. Eingaben finb
big 4, Sluguft an bie S3auîotnmij(ton beg Sltlgemeinen Slrbeiter«
bilbunggoereing einpreiipen.

föriicfcubnute 3iict)tcrëttJeû. ©rfteüung einer 31/2 SReter
breiten unb 8 SSReter langen gemöibten ©rücte ang S3oüingerftetnen
über ben SRüplebacp beim SBacptpaugpIap. ©g finb jroeierlei ©tn=
gaben p maepen, nämlid) für eine fepiefe S3rüde unb für eine
pfammengefepte Stüde. ®ie ©ingaben finb fcpriftlicp unb in Ber«

fcploffenem ©ouBert mit ber Slufftprift „Srüdenbaute" big fpätefieng
2. Sluguft an §rn. ©trapenpräfibent Scir p abtejfiertn, bei roelcpem
auip $lan nnb SKapbefcpretbung pr ©infiipt offen liegen unb
roeitere Slultunft erpältücp ift.

$ie 3i»»neratbeiten pm neuen Slmtpaugbau in Siel.
®eoife en blanc tonnen auf bsm Kaniongbauamt tn Sern erpoben
merben, mofelbft auip bie fßlane unb bag Sebingnigpeft pr ©in«
fiept aufliegen. Seroerbet paben bie ®eBife mit ben ©inpeitgpreifen
unb ber Sluffcprift „Slngebot für Slmtpaugbau in Siel" Berfepen
big unb mit bem 3. Sluguft naebfipin bem ®irettor ber öffentlichen
Sauten beg Kantong Sern poftfrei unb Berfcploffen einpreiipen.

(StfieOnttg bon eifernen ©orpallen ,31t ben beiben Kircpen«
ipüren in SBeiplingen. Seroerber motten ipre Offerten big 31. 3«It
an bag ifSfarramt ©eiplingen einreichen, mofelbft auip fßläne u. f. m.

pr ©in fiept offen liegen.

g-nr ben ÜWeuöatt einer SurnfjoUe in 9lüfd)lifon merben
na^be^eiipnete Sauarbeiten jur freien Konturrenj auggefeprieben r

®ie Schreiner«, ©Infer« nnb SRaterarbeiten, fomie bie Sieferung
Bon fHientenböben. SepgL ffßläne unb SauBoodiriften tonnen
auf bem Sureau ber Sauleitung, Slug. §op, Slrcpitett bafelbft, ein»
gefepen roprben, mo auep bie ©ingäbgfotmulare bejogen roerben
tonnen. Offerten finb portofrei unb Berfcploffen big ben 1. Sluguft
an obgenannte Sauleitung mit ber Sluffcprift „Sauarbeiten für
bie sturnpatte Sfüfcpltfon" einpfenben.

(Srfteflung bon ©etonlnnölcn in ber äuperen Slttfcpmiler»
firape, Slpornfirape, ©ottpeifftrape nr.b Sllitiriperfirape in Safel.
fßläne unb SauBorfcpriften im Kanalifationgbureau (SWebgaffe 1)
einpfepen. ©ingabeiermin 2. Sluguft, 6 Upr abenbg.

@chnlhau$anlage ant ®itpl ber @tnbt 3üsii^. Unter
Sorbepalt ber ©enepmigung beg Srebiteg burip bie ©emeinbe roerben
bie ©ib-, SOiauter« unb ©teiupauerarbeiten, fomie bie ©ifenlie'erung
für bag Sitmarfipulpaug an ber Süplftrape pr Souturrenj aug»
gifcpriebtn. ®te betreffenben Släne liegin im §opbauamt I (ipoft»
gebäube) pr ©infiept auf, mo auip bie Soraugmape unb bie lieber«
uapmêbibingungeu bejogen merben tonnen. Uebernapmgofferten
firb Berfcploffen unb mit ber Sluffcprift „Sritnatfcpulpaug an ber
Süplftrape" Berfepen big fpätefieng SRontag ben 8. Sluguft, abenbg
6 Upr, an ben Sorfianb beg Sauroefer.g I (©tabipaug) einjufenben.

Slle CetftcUung eineS ®retl)runnenÔ auf bem griebpof
®iiücu&0tf an ©telle beg fepon beftepenben Slnfcpluffeg au bie
SSaffeiDerforgung. ®etfelbe foil äpniiep befepaffen fein, roie ber«
fer.ige bei ber ®urnpatte in Oerltfou. Stäpere Slugtunft erteilt
SR. fjarttmier, Slftuar ber ©efunbpeitgfommiffion, ber big jum
1. Sluguft biegbejügltipe Offerten entgegennimmt.

3>ie Kiötlgemetnbc SKiebifou (Ûfter) eröffnet über bie Sie«
ferurg unb ©ipeUurg einer cirfa 100 SReter langen 2jöttigen
Sönffcrleitntig freie Kouturrenj. Offerten finb fdinftltcp big junt
30. Sali an S>;rrn ©. ©ebneiber, pkäfibent, einjureiepen.

$tn&tifrt)eÔ ißjnffcrtu.rt söregettj. unb fertige ©r«
fiettung bee SUoprnctfeö für bie ftäDtifcpe ©afferoerforgung etn«
fcpiiepiiip ©rbarbeit, Siefern unb Segen alter SRopre, g'ormftüiie,
©epieber urb ^pbranten. ©efamtläege eiefa 18,000 m, Kaliber
40—275 mm. ffjiäne, Saunorfcpriften unb fpreiêlifte liegen beim
fiabtifepen Sauamte in Sregenj (®pmnafiai.@ebäube) jur ©tnfiept
ber Seroeiber auf. ®te gebruetten Unterlagen tonnen gegen ©in«
fenbitng uon fl 2 — ebenbafelbft bejogen roerben. ®ie Offerten
für bie Uebernabme ber geiamfin Slrbeit finb fcpriftlicp unb mit
btr Uebttfcpiift ©ingabe für ©rfteüung beg SRoprnepeg oeifcploffen
big fpätefteng 12. Sluguft 1898 beim ©tabtrate einjureiepen.

Siefexnng folgenbet- CCcuicntröpren :
©tuet 20 20 30 50 20 20

Kaliber, Sentimeter 60 60 4U 30 25 20 15
®ie Offerten finb 1. naep ©tation ©ignau, 2. naep ©tation

Sangnau geliefert, jrt fietten. ©ingabgtermin : 31. Quti 1898, an
bag Kreigfotfiamt ©mmentpal in Sumigmalb.

7 h «s h f a h Eine neue Bandsäge (ganz Guss-" V 6* Ja H»UI 6H « gestell), Rollendchm. 630 mm,
für Kraftbetr,, 450 Kilo schwer, Fr. 250. 2 Fraisenwellen,
komplet (neu) 31 u. 46 mm, zusammen Fr. 50. 1 Support,
160 cm Drehlänge, kompl. Preis Fr. 50. 1 Sclinellbohr-
maschine gebraucht, Fr. 30. — 1 Schleifstein komplet
für Kraftbetr., 68 cm Durchm., Fr. 35, alles gegen Bar.
Zu erfragen bei der Expedition unter No. 1474.

Zu verkaufen:
Inmitten eines gewerbreichen Städtchens der Ost-

Schweiz ein

Haus, ~M9
in welchem seit Jahren ein

Glaser-Geschäft
mit Erfolg betrieben wurde. Auf Wunsch würde auch
compl. Werkzeug für 3—4 Arbeiter mit in Kauf gegeben,

Gefl. Offerten erbeten sub No. 1468 an die Expedition
dieses Blattes.

fin iniefftgenler, junger

I
finbet bei Utiierjeicpnetem jur
meitern Slugbilbung feiner be=

rufliepen Kenntniffe fepr Borteil«
pafte ©teile. Slrbeit mirb für
ben ganjen SBinier jugefiepett.

©penglerei unb Snftattationg«
gefepäff, gtfaropf, (ot, ©allen).

Man sucht zu kaufen:
©inen nod) gut erpafietten

Leimofen,
fomie einige gut erpaltene

^ournietßotUc.
©iip ju roenben an 1473.

^onbmctjcr,
gaonfptp (SSattig).
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Auf Frage <tä8. Das Pferdestalleinrichtungsgeschäft Jb. Welter
in Winterthur liefert Biehsetbsttränke-Vorrichtungen.

Auf Frage Schilfrohr liefert die Schilfrohrgewebefabrik
von I. allmendinger, Horn (Thurgau), per Bund Fr. 1.10 ab Horn.

Aus Frage ZSt. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Ed.
Meier, Zürich I, Mühlegasse lg, Lack- und Farbwarenhandlung.

Auf Frage ZKZ. Unter gegebenen Verhältnissen werden Sie
zur Elzielung von N/z 21? cirka 365 Liter Wasser per Minute
nötig haben. Nähere Auskunft, sowie verbindliche Offerten erteilt
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage ZKZ. Ein größeres Butterfaß erfordert zum Be>
trieb t/^ Pfeidlkrast und diese bei lU/z Atmosph. Druck 60 Liter
per Minute, Der Gefällverlust durch die t3öv m lange Röhren-
leitung ist für dieses kleine Wasserquantum unbedeutend, kaum
1 na. Vorausgesetzt ist, die Turbine sei leicht laufend und Aus-
lausmündung für eine >o kleine Wassermenge konstruiert. L.

Tubmisfions-Anzeiges.
Schulhansban Heiden. Konkurrenzeröffnung über die Er-

stellung der Zimmermannsarbetten. Pläne und Bauvorschriften
können beim Präsidenten, Herrn Kantonsrat Dietrich in Heiden,
eingesehen werden. Eingabesrist bis 5. August 1698.

Malerarbeit. Die Schulvorsteherschast Elgg eröffnet Kon-
kurrenz über den äußern Fensteranstrich des Schulhauses, Dies-
bezügliche Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift „Malerarbeit
am Schulhaus Elgg"' bis 4. August an Herrn Schulgutsverwalter
Büchi einzugeben, wo auch die Vorschriften eingesehen werden
können.

Wasserversorgung Gossan (St. Gallen,. Die Wasserver-
sorgungs-Gesellschaft Goßau eröffnet Konkurrenz über:

1, Die Ausführung von Quellfassungsarbeilen in Schwänberg
(Gemeinde Herisau);

2. Die Vergrößerung des „Lätschen".Reservoirs um 300 na».

Fachkundige Bewerber werden eingeladen, Pläne und Beding-
ungen bei L. Kürsteiner, Ingenieur, in St Gallen, einzusehen, wo-
selbst auch die Eingabesormulare bezogen weiden können. Ende
des Eingabetermins 6, August 18S3. Die Eingaben sind schriftlich
und verschlossen dem Präsiöenten der Wasserverforgungs-Gesellschasr
Goßau, Herrn Nationalrat Staub in Goßau, einzureichen.

Wasserversorgung Rykon (Tößthal):
1. Zuleitung zum Reservoir, von der Centralbrunnenstude bis

zum Reservoir.
2. Zweikammer-Reservoir von 800 Kubikmeter Inhalt.
3. Röhrennctz von ca, 3200 Meter Länge mit 24 Hydranten.
4. Grabarbetl.
5. Zuleitung zu den Häusern bis und mit Abschlußhahnen,
6. Hausleitungen.

Eingaben für das Ganze, sowie für einzelne Arbeiten sind
schriftlich und verschlossen mit der Ueberschrist „Wasserversorgung
Rykon" bis zum 3. August an Lehrer Hochstraßer zu richten, wo-
selbst auch Pläne und Bauvorschristen zur Einsicht offen liegen
und Auskunft erteilt wird, sowie auch die bezüglichen Eingabe-
formulare bezogen werden können.

Schlosserarbeite«. Zum Neubau des Geschäftshauses für
den Verband ostschweizer, landwirtschaftlicher Genossenschaften an der
Schaffhauserstraße Winterthur sind die Lieferungen von Klammern,
Scblaudern, Schrauben und Zugstangen zu vergeben, Offerten, per
Kilogramm berechnet, sind bis zum 1. August zu senden an Jung
u, Bridler, Architekten, Winterthur.

Spengler- ««d Dachdeckerarbeit (event, Schieferbedachung)
des neuen Vereinshaules an der Lämrnlisbrunnstraße St. Gallen.
Diesbezügliche Ausmaße und Bedingungen können bei Herrn A,
Schmid, Architekt, Oberstraße, eingesehen werden, Eingaben sind
bis 4, August an die Baukommission des Allgemeinen Arbeiter-
bildungsvereins einzureichen.

Brückenbaute Richtersweil. Erstellung einer 3>/z Meter
breiten und 8 Meter langen gewölbten Brücke aus Bollingersteinen
über den Mühlebach beim Wachthausplatz, Es sind zweierlei Ein-
gaben zu machen, nämlich für eine schiefe Brücke und für eine
zusammengesetzte Brücke, Die Eingaben sind schriftlich und in ver-
schlossenem Couvert mit der Aufschrist „Brückenbaute" bis spätestens
2. August an Hrn, Straßenpräsident Bär zu adressieren, bei welchem
auch Plan und Maßbeschreibung zur Einsicht offen liegen und
weitere Auskunft erhältlich ist.

Die Zimmerarbeiten zum neuen Amthausbau in Viel.
Devise sn bluno können auf dim Kantonsbauamt in Bern erhoben
werden, woselbst auch die Pläne und das Bedingnisheft zur Ein-
ficht aufliegen, Bewerber haben die Devise mit den Einheitspreisen
und der Ausschrist „Angebot für Amthausbau in Viel" versehen
bis und mit dem 3, August nächsthin dem Direktor der öffentlichen
Bauten des Kantons Bern postsrei und verschlossen einzureichen.

Erstellung von eisernen Borhalle« zu den beiden Kirchen-
ihüren in Weißlingen. Bewerber wollen ihre Offerten bis 31, Juli
an das Pfarramt Weißlingen einreichen, woselbst auch Pläne u. s. w.
zur Einsicht offen liegen.

Für den Neuban einer Turnhalle in Rüschlikon werden
nachbezeichnete Bauarbeiten zur freien Konkurrenz ausgeschrieben:
Die Schreiner-, Glaser- und Malerarbeiten, sowie die Lieferung
von Riemeuböden. Bezügl. Pläne und Bauvorichriften können
auf dem Bureau der Bauleitung, Aug, Hotz, Architekt daselbst, ein«
gesehen werden, wo auch die Eingäbsfoimulare bezogen werden
können, Offerten sind portofrei und verschlossen bis den 1, August
an obgenannte Bauleitung mit der Aufschrift „Bauarbeiten für
die Turnhalle Rüschlikon" einzusenden,

Erstellung von Betonkanäle« in der äußeren Allschwiler-
straße, Ahornstraße, Gotthelsstraße und Al'.kircherstraße in Basel,
Pläne und Bauvorschriften im Kanalisationsbureau (Rebgasse 1)
einzusehen, Eingabetermin 2. August, 6 Uhr abends,

Schnlhausanlage am Bühl der Stadt Zürich. Unter
Vorbehalt der Genehmigung des Kredites durch die Gemeinde werden
die Eid-, Maurer-und Steinhauerarbeiten, sowie die Eisenlie'erung
sür das Primarschulhaus an der BUHlstraße zur Konkurrenz aus-
g> schriàn. Die betreffenden Pläne liegin im Hochbauamt I (Post-
gebäude) zur Einsicht auf, wo auch die Vorausmaße und die Ueber-
nahmsbtdingungen bezogen werden können, Uebernahmsofferten
sind verschlossen und mit der Aufschrift „Primarschulhaus an der
Bühlstraße" versehen bis spätestens Montag den 3, August, abends
6 Uhr, an den Borstand des Bauwesens I (Stadthaus) einzusenden.

Die Erstellung eines Tretbrnnnens auf dem Friedhof
Dübendorf an Stelle des schon bestehenden Anschlusses an die
Wasserversorgung, Derselbe soll ähnlich beschaffen sein, wie der-
jenige bei der Turnhalle in Oerlikon. Nähere Auskunst erteilt
R. Hardmeier, Akruar der Gesundheitskommission, der bis zum
1. August diesbezügliche Offerten entgegennimmt.

Die Civilgemeinde Riedikon (Wer) eröffnet über die Lie-
serurg und Erstellung einer cirka 100 Meter langen 2zölligen
Wasserleitung freie Konkurrenz, Offerten sind schriftlich bis zum
30. Juli an Hurn G, Schneider, Präsident, einzureichen.

Städtisches Wasserwerk Bregenz, F'x und fertige Er-
stellung des Rohrnetzes sür die städtische Wasserversorgung ein-
schließlich Erdardeit, Liefern und Legen aller Rohre, Formstücke,
Schieber und Hydranten, Gesarntläege cirka 18,000 irr, Kaliber
40—275 mm, Pläne, Bauvorschriften und Preisliste liegen beim
städtischen Bauamte in Bregenz (Gymnasial. Gebäude) zur Einsicht
der Bewerber auf. Die gedruckten Unterlagen können gegen Ein-
sendung von fl 2 — ebendaselbst bezogen werden. Die Offerten
sür die Uebernahme der gesamten Arbeit sind schriftlich und mit
der Ueberschiist Eingabe für Erstellung des Rohrnetzes verschlossen
bis spätestens 12. August 18?3 beim Stadtrate einzureichen.

Lieferung folgender Cementrohrcn:
Stück 8 20 20 30 50 20 20

Kaliber, Centimeter 60 bl) 40 30 25 20 15
Die Offerten sind 1, nach Station Signau, 2. nach Station

Langnau geliefert, zu stellen. Eingabstermin: 31. Juli 1898, an
das Kreisfoistamt Emmenthal in Sumiswald.

^ L. 2ins neus LntàSxe (surr? (4uss-
àtU V vt «» til 6H » tzsstsU), RoUsnckabm. 630 nairr,
t'ür Kiruktbstr,, 450 Lülo sobvvsr, ?r. 250. 2 ?rnissnrrot1kll,
üomplst (lisu) 31 u. 16 irrrrr, susummsn ?r. 50, 1 support,
160 am Orsstlünx-s. üompi. ?rsis ?r. 50. 1 Hvbuelldolir-
innsolàe Fsbrauabt, ?r. 3V, — 1 Hebleikstein üomplst
t'ür Lrat'tbetr,, 68 am Ourvbm,, ?r. 85. ailss gsZsn Lur.

srt'ruZsn bei cksr Dxpsckiticm untsr kilo, 1474.

ZU vsàià:
Inmittsn sinsz gstvsrbrsiabso, Ktààtostsrrs cksr

«vlvvvti» sin

ttsus? "WA
in vslobsm ssit Uàbrsn sin

OlAssr-LtSsààtt
mit IZrt'olA bstrisbsn rvuràs. ánk 'Wnnsab rvürcks suost
aompl, t'ür 3—4 àbsitsr mit in lZank ASZöbsn.

lZeti, OK'ertsn erbstsn sub bio, 1468 an ckis Lxpsckition
ckiesss Lluttss.

Hin intelligenter, junger

Spengler
findet bei Unterzeichnetem zur
weitern Ausbildung seiner be-
ruflichen Kenntnisse sehr vorteil-
hafte Stelle. Arbeit wird für
den ganzen Winter zugesichert.

K. Spring,
Spenglerei und Installations-
geschäst, Islatvyl, (st, Gallen).

UM Mâ M àà
Einen noch gut erhaltene«

läinoksn,
sowie einige gut erhaltene

Kournierööcke.
Sich zu wenden an 1473,

Jacques Sandmeyer,
Monthly (Wallis).
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